Vorbereitung und Wegzehrung
„Der Herr hat Großes an dir getan, des sei du fröhlich!“ (Ps. 126,3) Betrübe nicht dein Herz mit Gedanken deiner Unwürdigkeit! Denn vor Mir ist ja nur würdig, wer sich seiner Unwürdigkeit bewusst ist und damit in demütiger Liebe sein Herz entflammt. – Siehe, Mein Kind, so bist du Mir wohlgefällig, wenn du Mich also liebst immer und ewiglich. Dann will Ich nimmer von dir lassen, immerdar wird Meine Liebe und Meine Gnade mit dir sein. Und so du dich einmal nicht glücklich fühlst, dann flüchte dich zu Mir, und Ich will Selbst zu dir kommen und dir aufs Neue die Gewissheit Meiner Liebe geben. Dadurch wirst du gestärkt und getröstet sein, um allen Anfechtungen, die deiner harren, widerstehen zu können. Darum fürchte dich nicht, Ich bin dein! Und wenn du festhältst an dem Worte: „Ohne Mich nichts, aber mit Mir alles“, so wirst du auch alles vermögen durch Mich.
Auf eine jede Frage, die du an Mich richtest, wirst du eine Antwort in dir finden, so du der Stimme des Geistes Gehör schenkst, die zu dir spricht täglich und stündlich und die Stimme deines allliebenden Vaters ist.
Nur musst du dabei deinen Willen völlig unter den Meinen legen, denn nur so kann Ich dir Meinen Willen offenbaren, ohne dich in deinem freien Willen zu beeinträchtigen. Hast du solches wohl verstanden, Mein Kind? – So höre weiter!
Um dich in allem belehren zu können, musst du dich in Mein neugegebenes Wort vertiefen, musst verstehen lernen, warum Ich abermals zu Meinen Kindern herniedersteige und Mich mit dem Niedersten verbinde, warum Ich wieder im Verborgenen, in der Stille erscheine denen, die Mich suchen in der Liebe ihres Herzens. – Siehe, das alles musst du erst suchen und finden in dir, geleitet durch Mein Wort. So kann Ich dir dann immer tiefer das Verständnis öffnen und deine Liebe wird wachsen und zunehmen gleich einer Pflanze, die da unter Meiner Gnadensonne und unter Meinem Lieberegen stehet. Sie wird sich gar herrlich entfalten. Doch zuvor musste sie die Glut der Sonne und die Kühle der Nächte tragen. Auch manchem Frost musste sie standhaft widerstehen. Denn erst, nachdem sie dies alles getragen, darf eine Frucht aus ihr werden.
Nun siehe, alle Meine Kinder sind solche Pflanzen, gestellt in das Erdreich Meiner Liebe. In diesem sollet ihr wachsen bis zur Ernte, wo der Herr kommen wird, zu sammeln Seine Früchte in Seine Scheunen. – Je näher aber die Ernte, desto stärker strahlt der Sonne Glut, damit die Früchte alle mögen zur vollen Reife gelangen.
Sehet ihr aber nicht, dass ihr vor der großen Ernte stehet und ihr in der großen Hitze, die um eurer Reife willen da sein muss, entgegengehet? Ich sage euch, sammelt euch zum großen Kampfe, rüstet euch zum Krieg! Leget ab alles, was euch im Kampfe beschwerlich werden könnte! Wartet nicht, bis ihr im Kampfe steht! Denn dann ist es zu spät, sich kampfbereit zu machen. Wer nicht fertig ist mit allem, wenn das Zeichen zum Aufbruch gegeben wird, den kann Ich nicht zum Streite brauchen. Denn er ist nicht geübt in dem, was folgen wird und Entsagung über Entsagung heißt.
Darum rufe Ich euch allen zu, lernet zu entsagen aller Welt und allem, was der Welt gehört, solange es Zeit ist und ihr es tun dürfet aus Liebe zu Mir und nicht tun müsset aus Furcht vor dem, der alsdann euer Richter ist. Die Mir aber folgen aus Liebe, denen werde Ich ein Vater bleiben ewiglich. Darum noch einmal: Gehet an euer Werk mit allem Ernst und sehe keines auf das andere, sondern tue ein jedes mit allem Fleiß, was ihm sein Herz zu tun sagen wird, so es sich an Mich wendet mit der Bitte: „Vater, zeige mir meine verwundbarste Stelle, zeige mir, was mir zu tun und lassen am schwersten wird! Lasse mich dort beginnen, wo meine Kraft nicht ausreicht, wo ich mich ganz auf Deine Hilfe und auf Deinen Beistand, Du mein lieber Vater, verlassen muss! So weiß ich, dass mir das Schwerste gelingen wird. Darum zeige es mir, mein Vater, und gib mir Deinen Segen! Amen.“
Wenn ihr Mich also bitten werdet, so will Ich nicht versäumen, euch zu hören und euch die schadhafte, todbringende Stelle eures Herzens zu zeigen. Habt ihr diese erkannt und überwunden, so wird Mein Licht in euch leuchten und Ich will Meinen Geist ausgießen über euch, dass ihr wahre Verkünder Meiner Liebe werden möget und ein Licht seid allen denen, die Mich suchen.
So seid ihr dann Meine wahrhaftigen Jünger und Nachfolger, und niemand wird euch etwas anhaben können, denn Mein Geist umgibt euch allezeit und Meine Liebe leitet euch von Stufe zu Stufe bis in die Arme eures liebenden Vaters. - Dieses sei euch allen eine Speise von des Vaters Tische!
